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Friedrich Lengries 

Neuanfang 

Wenn wir einen neuen Schritt in unserem Leben wagen, steht uns der Engel des 

Mutes beiseite. Er hilft uns, unser Ziel klar vor Augen zu sehen, ohne zu 

vernachlässigen, was uns von jeher am Herzen liegt. Dank ihm finden wir auf neuen 

Wegen das nötige Gleichgewicht. 
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Annette Hagemann 

Die Gnade der Anfänger 

Die Gnade der Anfänger liegt im weiten Feld der Erfahrungslosigkeit. Die grün hinter 

den Ohren sind, können einfach nicht wie Pferde galoppieren [...] Was sie können, ist 

laufen wie ein Pferd, das noch nie jemand gesehen hat.  und sind schon im Vorteil 

gegenüber unseren langjährigen Behauptungen über Pferde. 
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Dietrich Bonhoeffer 

Beachtung 

Es gibt kaum ein beglückenderes Gefühl, als zu spüren, dass man für andere 

Menschen etwas sein kann. Dabei kommt es gar nicht auf die Zahl an, sondern auf 

die Intensität. 
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Philipp Neri 

 

Sich Sorgen machen 

Wir müssen die Widerwärtigkeiten, die Gott uns schickt, annehmen, ohne viel 

darüber nachzugrübeln, und wir dürfen es als gewiss annehmen, dass es das Beste 

ist, was uns begegnen kann. 
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Dieter Hildebrandt 

Dankbarkeit 

Statt zu klagen, dass wir nicht alles haben, was wir wollen, sollten wir lieber dankbar 

sein, dass wir nicht alles bekommen, was wir verdienen. 
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Anthony de Mello 

Frieden finden 

Einem Schüler, der sich ständig beschwerte, sagte der Meister: "Wenn du wirklich 

Frieden  haben willst, versuche dich selbst zu ändern, nicht die anderen. Es ist 

einfacher, deine Füße mit Hausschuhen zu schützen, als die ganze Erde mit 

Teppichen auszulegen." 

 

 

 

zitiert in: einfach leben - Ein Brief von Anselm Grün, Juli, Nr. 7 - 2017, Freiburg: Herder, S. 5 
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Jean de la Bruyère 

Kinder 

Die Kinder kennen weder Vergangenheit noch Zukunft, und - was uns Erwachsenen 

kaum passiert - sie genießen die Gegenwart. 

 

 

 

zitiert in: Zitate und Sprichwörter, Fränkisch-Crumbach: design cat, 2013, S. 118, kein Übersetzer 

angegeben 
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Peter Ustinov 

 

Talent nutzen 

Lass dir Zeit. Es eilig haben bedeutet, sein Talent zerstören. Will man die Sonne 

erreichen, reicht es nicht aus, impulsiv in die Höhe zu springen. 

 

 

 

zitiert in: Zitate und Sprichwörter, Fränkisch-Crumbach: design cat, 2013, S. 45 
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Dwight D. Eisenhower 

 

Zaghaftigkeit 

Jeder Tag hat zwei Henkel. Wir können ihn entweder an dem der Zaghaftigkeit 

anpacken oder an dem der Zuversicht. 
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Annette Hagemann 

Vertrauensfragen 

Können Goldfische wütend sein? Sind Seerosen mit Artischocken verwandt? Ist 

deine Stimme in meinem Ohr meine geworden? 

Ich weiß nur, mein Kind: Wir kommen ohne furcht und müssen lernen, ohne Furcht 

wieder zu gehen. Und von wem soll ich das lernen, wenn nicht von dir? 
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Eva von Tiele-Winckler 

Dein Auftrag 

Werde ein Segen für alle, die dir begegnen; du hast einen Auftrag für alle, und wäre 

es nur ein freundlicher Gedanke, ein Gruß, ein stummes Gebet. 
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Anselm Grün 

Demut 

Sie ist der Mut, hinabzusteigen in die eigene Menschlichkeit mit ihren Fehlern und 

Schwächen, sich mit seiner Fehlerhaftigkeit anzunehmen und sich als Mensch zu 

fühlen gegenüber Gott, dem Schöpfer des Alls. 
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Verena Kast 

Mehr Vertrauen 

Wir müssten alle mehr Vertrauen riskieren, uns also dazu entschließen, dass wir in 

einer Welt leben wollen, in der man einander Vertrauen kann. Ein Weg dazu: 

einander besser wahrnehmen, einander sehen, uns gegenseitig ermutigen. 

 

 

 

in: einfach leben - Ein Brief von Anselm Grün, Juli, Nr. 7 - 2017, Freiburg: Herder, S. 9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Evangelischer Rundfunkdienst für RBB/Radio Eins 
EinSichten 7. – 13. und 21. – 27. August 2017 

ausgesucht von: Stefan Stahlberg 
 
 
radioeins     Einsichten für Sonntag, 27. August 20 17 
 
 

 

Edith Stein 

Einsichtig sein 

Das müssen wir auch lernen: andere ihr Kreuz tragen zu sehen und es ihnen nicht 

abnehmen zu können. Es ist schwerer, als das eigene Kreuz zu tragen, aber wir 

kommen auch daran nicht vorbei. 
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